
Die Architekturtage in Wien und Bratislava Freitag, 28. Mai: Touren mit Thema I Samstag, 29. Mai: Touren mit Thema II Grätzeltouren Architekturtage Kinderprogramm

4  Ganz Privat
Individuelle Wohn(t)räume von 
Dachboden bis Passivhaus

Treffpunkt: MAK, Eingang Weiß-
kirchnerstraße, 1030 Wien, um 
10:30 Uhr und 13:30 Uhr. Abfahrt: 
11:00 Uhr und 14:00 Uhr / Infos: 
Bustour, Unkostenbeitrag: EUR 10.- 
Ein Dachboden im 2. Bezirk von  
T-HOCH-N eröffnet erste Einblicke, 
was individuelle Planung leisten 
kann. Danach geht‘s an den Stadt-
rand: Haus Elise von SYNN ARCHI-
TEKTEN ordnet jedem Lebensraum 
seinen Baukörper zu. Haus Wood 
Box von FORMANN 2 PUSCHMANN 
setzt auf Passivhausqualität in  
Holzleichtbaukonstruktion.

5  Guter Jahrgang II
Reife Leistung: Junge Architektur  
für 2 x Haus und 1 x Bar

Treffpunkt: MAK, Eingang Weiß-
kirchnerstraße, 1030 Wien um 14:30 
Uhr. Abfahrt: 15:00 Uhr / Infos: 
Bustour, Unkostenbeitrag: EUR 10.- 
Mitten im Grün, leicht und luftig 
liegt das Haus f-r von YF ARCHI-
TEKTEN, ebenso wie das Kleingar-
tenwohnhaus für 2 aus massiven 
Holztafeln von PLANHAUS.  
Den Abschluss macht die Gastro-
Haar-Mode-Bar „Schon Schön“ von 
SUE ARCHITEKTEN, wo Lounge-
Musik und Cocktails zum Verweilen 
einladen.

6  Schön Nützlich
Städtebauliche Impressionen am 
Donaukanal

Treffpunkt: Praterstraße 1 (Ecke Ta- 
borstraße), 1020 Wien. Führungen 
um 11:00 und 14:00 Uhr. / Infos: 
Fußtour, Eintritt frei!  
Kurz vor ihrer Fertigstellung be-
treten wir zwei Gebäude, die mit 
markantem Erscheinungsbild ihre 
Umgebung prägen: Startpunkt 
ist der skulpturenhafte Baukörper 
von JEAN NOUVELs Hotelturm 
Praterstraße 1, danach folgt die 
schnittige, stromlinienförmige 
Station des Twin-City-Liners von 
FASCH&FUCHS.

Anschließend erfährt man bei Er- 
frischungen um 14:00 und 17:00 Uhr 
bei einer geführten Ausstellung  
Wissenswertes über das Klima-
schutzhochhaus von DIETER HAYDE  
und ERNST MAURER.  
Treffpunkt: F.-W.-Raiffeisen Platz 1, 
1020 Wien

1 Wohnhaus ZG61, Wien, Architektur: Fabien Barthelemy, kiskan kaufmann architekten, Paul Jung, Foto: 
Paul Jung 2 Baustelle 20er-Haus, Wien, Architektur und Foto: Atelier Krischanitz 3 Campus Monte Laa, 
Wien, Architektur: NMPB Architekten, Foto: Manfred Seidl, www.archfoto.com/seidl 4 Haus Elise, Wien, 
Architektur: synn architekten, Foto: Manfred Seidl, www.archfoto.com/seidl

Die Wiener Gebietsbetreuungen sind der Geschäftsgruppe Wohnen, Wohnbau und  
Stadterneuerung - Vizebürgermeister und amtsführender Stadtrat Dr. Michael Ludwig -  
zugeordnet und werden im Auftrag der Magistratsabteilung 25 von privaten  
Auftragnehmerinnen und Auftragnehmern geführt.

Architektur hautnah erleben - bei den Architekturtagen 2010! Foto: Wolf Leeb Titelbild: Fachhochschule 
Campus Wien, Architektur: Delugan Meissl Associated Architects, Foto: Lukas Hämmerle

Wien-Bratislava Kammer der
Architekten und
Ingenieurkonsulenten
für Wien, Niederösterreich
und Burgenland

Freitag, 28. Mai 2010

Raue Sachen und Klasse Räume 
Qualitätvolle Planung bringt mehrfachen Nutzen, denn Bauqualität bedeutet 
immer Lebensqualität, für die unmittelbaren BenutzerInnen ebenso wie  
für die Umgebung. Das schauen Sie sich an? Bittesehr! Auf zur Baustelle,  
zur Schul- und Bürobesichtigung oder zum Geriatriezentrum Leopoldstadt.  
Darüber hinaus zeigen wir junge Architektur im Doppelpack: „Guter Jahr-
gang 1“ präsentiert Wohnungsumbau, Photogalerie, Werbeagentur und 
schickes Bar-Ambiente - mit Verweiloption.

Feuer gefangen? 
Treten Sie ein in über 70 „Offene Ateliers“: Zwischen 16:00 und 21:00 Uhr 
warten vielfältige Programmangebote, Beratung für interessierte BauherrIn-
nen, Information und Diskussion auf willkommene BesucherInnen – in  
den „Nightline“-Ateliers sogar bis spät in die Nacht!

Samstag, 29. Mai 2010

Schön Nützlich und Ganz Privat 
Schöne Nützlinge stehen auch samstags am Programm: Jean Nouvels 
Hotel-Hochhaus, die Twin-City-Liner-Station am Donaukanal, die TU Wien, 
Otto Wagners Postsparkasse und eine ziemlich schöne Bar zeugen von 
planerischer Vielfalt. Hauptsächlich aber gibt sich der Samstag ganz privat: 
Junge Wohn-Architektur von klein bis ganz groß, von Holz bis Beton, von 
Passivhaus bis Dachboden verführt mit gewitzten Planungsdetails. 

Entspannung gefällig? 
Zum Ausklang kredenzt das Top-Kino (Rahlgasse 1, 1060 Wien) zwei Meister 
der Architektur: „Oscar Niemeyer - Das Leben ist ein Hauch“ (BR 2007) setzt 
um 19:00 Uhr dem letzten noch lebenden Vertreter der klassischen Moderne 
ein Denkmal. Um 21:00 Uhr erkundet die Haushälterin Guadalupe Acedo 
in „Koolhaas HouseLife“ (F 2008) Koolhaas’ „Maison à Bordeaux” von 1998. 
„Magique!“ (Le Monde). 

Programmgestaltung und Information

ÖGFA – Österreichische Gesellschaft für Architektur 
T: +43 1 3197715, architekturtage@oegfa.at, www.oegfa.at 
Kuratierung: Severa Horner, Projektleitung und Redaktion: Elke Rauth 
Organisation: Sonja Tomandl

Das Wien-Bratislava-Programm der Architekturtage 2010  
steht unter dem Ehrenschutz von BM Dr. Michael Häupl. 

1  Guter Jahrgang I
Junge Architektur von Wohnhaus bis Bar

Treffpunkt: Zieglergasse 61, 1070 Wien. Führungen um 13:00 Uhr und 15:00 
Uhr / Infos: Tour zu Fuß und mit öffentlichen Verkehrsmitteln, Eintritt frei! 
Ehemalige Hinterhof-Industrie im 7. Bezirk mutiert zu kreativen Wohn-
flächen mit ungewöhnlichen Raumhöhen. Eine Werbeagentur im 1. Bez. 
vereint sich mit einer Fotogalerie, und die Bar Orlando di Castello setzt 
auf außergewöhnliches Design. Mit Architektur von FABIEN BARTHELEMY, 
KISKAN KAUFMANN ARCHITEKTEN, PAUL JUNG, MIKADO ARCHITECTS, 
DENIS KOSUTIC.

2  Raue Sachen im Doppelpack 
Hinter die Fassaden blicken mit der Architekturtage-Baustellen-Führung 

Treffpunkt: Zentralfeuerwache Am Hof 7-10, 1010 Wien. Führungen  
um 13:00 Uhr und 15:00 Uhr / Infos: Tour zu Fuß und mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln, baustellentaugliches Schuhwerk! Eintritt frei! 
Von der Zentralfeuerwache am Hof von TREUSCH ARCHITECTURE fahren 
wir zur neuen Zentralbahnhof-Infobox „bahnorama“ mit dem 60 m-Aus-
sichtsturm von RAHM ARCHITEKTEN, um abschließend ADOLF KRISCHA-
NITZ‘ 20-er Haus-Baustelle im Schweizer Garten einen Besuch abzustatten. 

3  Klasse Räume
Welche Räume braucht Bildung heute?

Treffpunkt: MAK, Eingang Weißkirchnerstraße, 1030 Wien um 14:30 Uhr. 
Abfahrt: 15:00 Uhr / Infos: Bustour, Unkostenbeitrag: EUR 10.- 
Zwei unterschiedliche Schultypen, zwei Konzepte: Campus Monte Laa von 
NMPB ARCHITEKTEN vereint Volksschule, Ganztagesbetreuung und Kinder-
garten, während am Contiweg eine AHS/Neue Mittelschule von ATELIER 
HEISS entsteht. Mit Landschaftsarchitektur von 3:0 und IDEALICE.

Eins nach dem Andern – Architektur individuell
Gestalten Sie Ihr Programm ganz individuell – spannende Gebäude warten 
darauf, unter fachkundiger Führung der planenden ArchitektInnen entdeckt 
zu werden. Vereinzelt auch in englischer Sprache!

Freitag, 28. Mai, jeweils 14:00 und 16:00 Uhr 
Helmut Wimmer: Geriatriezentrum Leopoldstadt 
rataplan architekten: Büro- und Wohnhaus Neutorgasse 
Henke und Schreieck Architekten: Viertel 2, Rund 4

Samstag, 29. Mai, jeweils 14:00 und 16:00 Uhr 
Köb & Pollak Architektur: Frauenwohnprojekt [ro*sa] 
ARTEC Architekten: Wohnbau Tokiostraße, Die Bremer Stadtmusikanten 
Hoppe Architekten: Postsparkasse Otto Wagner 
NMPB Architekten: Technische Universität Wien 
Geiswinkler & Geiswinkler: Karree St. Marx, Bauplatz E 
Querkraft | 3:0 Landschaftsarchitektur: Karree St. Marx, Bauplatz D

Einblicke gewinnen – Willkommen im Offenen Atelier! 
Freitag ist Ateliertag – nahezu 70 ArchitektInnen in ganz Wien öffnen zwi-
schen 16:00 und 21:00 Uhr ihre Pforten für willkommene BesucherInnen! 
Gewinnen Sie an Wissen bei Vorträgen und Einzelgesprächen, entwerfen 
Sie spielerisch ganze Stadtteile, begegnen Sie Architektur im Film, lernen Sie 
mehr über Freiraumgestaltung oder erleben Sie die Geheimnisse nachhalti-
ger Planung mit Passivhausprofis – bei zahlreichen „Nightline“-Programmen 
sogar bis spät in die Nacht!

Meet your Architect! 
Sie haben konkrete Pläne? Bingo! Nutzen Sie die Chance, unverbindlich  
die Arbeit von Wiens Architekturschaffenden kennen zu lernen. Zahlreiche  
ArchitektInnen bieten unter der Kennzeichnung „Meet your Architect“  
persönliche Erst-Beratungen – Anmeldung direkt im Atelier!

Rein in die Ausstellung!    
Eintritt frei in beide Ausstellungen des Az W am 28. und 29. Mai von 10:00 

- 19:00 Uhr: Die Dauerausstellung „a_schau. Österreichische Architektur im 
20. und 21. Jahrhundert“ und „x projekte der arbeitsgruppe 4. Holzbauer, 
Kurrent, Spalt (1950-1970)“ (nur noch bis 31. Mai) warten auf Sie!

Alle Programmdetails finden Sie unter www.architekturtage.at

7  Betreiben Sie Feldforschung – Grätzeltouren mit den GB Stern

Die Wiener Gebietsbetreuungen Stadterneuerung – kurz: GB Stern – sind 
auch bei den Architekturtagen 2010 wieder mit umfangreichem Programm 
dabei: Begeben Sie sich auf Forschungsreise mit den Grätzel-ExpertInnen 
und erleben Sie altbekannte Stadtteile durch die Brille der PlanerInnen völ-
lig neu. Historisches und Brandneues, Sanierungen und Platzgestaltungen, 
Stadtentwicklung und Grünraumerweiterung, Bezirke im Umbruch und 
Planungen für die Zukunft. Entdecken Sie die dynamischen Seiten Wiens 
bei einem der zahlreichen Grätzelspaziergänge! 

Alle Details zu den Touren finden Sie unter www.architekturtage.at

Freitag, 28. Mai 
Stuwerviertel – ein Stadtteil im Wandel?! / StadtplanerInnern von morgen - 
Kinderprogramm / Die Nachkriegs- und Wiederaufbauzeit auf der Land-
straße / Entwicklung Wiental: die Wien – Brücken / Im Dialog mit Otto Wag-
ner / Neues Wohnen in alten Häusern – ein Rundgang / Balkanmeile Live! 

– Führung durch die Lokale der Ottakringer Straße / Heterogene Wohnfor-
men am Westgürtel – Spaziergang mit Schmankerln zwischen 7., 15. und 16. 
Bez. / Draußen in Hernals – Neue öffentliche Räume und eine Straße voller 
Leben / 1650-2010: Exkursionen durch Häuser und Zeiten in der Brigittenau

Samstag, 29. Mai 
Höhe(N)punkte an der Gumpendorferstraße – Von der Technischen Univer-
sität zum Apollokino / Architekturtage gehen VOR ANKER! / Zentralraum 
Simmering / Sanierungsprojekt Kaiser Ebersdorferstraße 202 / Alte Kasernen 
& Neue Kleinunternehmer / Transdanubische Safari – Kreuzfahrt zu den 
Verkehrsinseln (Veranstalter: Kompolerta)

Hämmern, sägen, schneiden, kleben mit Zweigen, Brettern, Flaschen, Stof-
fen – Bau dir dein eigenes Haus bei Minimal Housing! Oder besser eine 
Brücke für die Lücke? Aber Achtung: Die Tragfähigkeit wird über Wasser 
getestet! Wie wärs mit einem Wohn-mobilen Mitnehmhaus? Oder mit 
der Erkundung deines Wohlfühlraum-Traums? All das und noch mehr ist 
möglich – beim Kinderprogramm der Architekturtage 2010. Sei dabei!

8  Kinderprogramm des Architekturzentrum Wien
Museumsplatz 1, MQ, 1070 Wien / Anmeldung erforderlich:  
Architekturzentrum Wien, T: +43 1 5223115, office@azw.at / Eintritt frei!

•	 Minimal Housing / Für Kinder von 8-12 Jahren 
Fr., 28. Mai und Sa., 29. Mai, jeweils 13:00 – 17:00 Uhr

•	 Eine Brücke für die Lücke / Für Kinder von 5-10 Jahren 
Fr., 28. Mai, 14:00 - 16:30 Uhr

•	Wohn – mobil. Mein Mitnehm-Haus / Für Kinder von 5-10 Jahren 
Sa., 29. Mai, 14:00 - 16:30 Uhr

9  Über Raum sprechen – Kinderprogramm 
im Wienmuseum Karlsplatz  
Karlsplatz, 1040 Wien / Anmeldung bis 21. Mai: DI Sabine Gstöttner, 
Was schafft Raum?, T: +43 1 7741287, info@was-schafft-raum.at / Eintritt 
frei! / Eine Veranstaltung der Stadtplanung Wien (MA18, MA19, MA21A). 

•	 Über Raum sprechen, Teil 1 / Für Kinder von 10-14 Jahren 
Fr., 28. Mai, 15:00 Uhr / Gemeinsam begeben wir uns auf die Suche  
nach dem idealen Lebensraum, gestalten ihn nach unseren  
Vorstellungen und entwerfen Worte für unsere Raumsituationen.

•	 Über Raum sprechen, Teil 2 / Für Kinder, Eltern, PädagogInnen,  
ArchitekturvermittlerInnen  
Fr., 28. Mai, 18:00 Uhr / Die am Nachmittag geschaffenen Räume  
dienen als Kulisse für den Diskurs darüber, warum wir mit Kindern  
über Architektur und Stadt sprechen sollen.

Ansichts-

exemplar

Entdeckungsreisen 
in die Welt  
der Architektur
Die 5. Architekturtage verwandeln Bauwerke in  
großformatige Ansichtsexemplare – 1:1 begehbar,  
befühlbar, erlebbar.

Wir alle sind aktive NutzerInnen der gebauten Umwelt, bewegen uns  
durch Stadträume, genießen den Komfort qualitätvoller Planung – Archi-
tektur geht uns alle an! Bereits zum 5. Mal laden die Architekturtage daher 
zum Erlebnis Architektur: Durchschreiten Sie mit ArchitektInnen die  
neuesten Bauwerke und lernen Sie ihr Entstehen direkt im Atelier kennen. 
Blicken Sie hinter die Fassade bei einer Baustellen-Führung oder ent- 
decken Sie die Welt von oben mit Dachausbauten und Hochhaustürmen.  
Betreiben Sie Feldforschung im eigenen Grätzel, erleben Sie maßge-
schneiderte Privatbauten oder gewinnen Sie Einblick in Wiens zukünftige 
Bildungslandschaften. 

Das muss gefeiert werden!  
Die Architekturtage starten mit einem Auftaktfest am Do, 27. Mai. 
Freitag und Samstag geht‘s dann auf Entdeckungsreise mit Grätzelspazier- 
gängen, Thementouren, Gebäudeführungen, Offenen Ateliers, Aus- 
stellungen, Film- und Kinderprogramm – seien Sie dabei! 

1 4 5
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Das Programm in Wien 
wird unterstützt von:

Kooperations- 
partner

regionale 
Medienpartner
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5 schon schön, Wien, Architektur: SUE ARCHITEKTEN, Foto: Hertha Hurnaus, www.hurnaus.com 
6 Hotel Praterstraße 1, Wien, Architektur und Foto: Ateliers Jean Nouvel 7 Grätzeltour, Foto: Wolf Leeb 
8 Architekturtage Bau El Dorado im Architekturzentrum Wien, Foto: Architekturzentrum Wien 
9 Über Raum sprechen, Wienmuseum, Karlsplatz, Foto: inspirin, Sabine Gstöttner



Architecture Days 2010 Bratislava

11  12  Up & Down Bratislava / Hore – Dole Bratislava / 
Auf & Ab Bratislava

The vertical dynamics of the upward or downward urban development 
is a phenomenon of modern intensification of the city and provides an 
actual alternative to the extensive consumption of more and more hori-
zontal areas. The verticals have strong impact on the city’s skyline and as 
such they have been recently a topic of extensive discussion in Bratislava. 
The undergrounds, on the contrary, stay often unnoticed but necessa-
ry counterpart of the city’s towers, which can be the same attractive, 
both from architectural and structural points of view. With Up & Down 
Bratislava we would like to draw attention to those vertical dominants 
and underground spaces considered to be at the same time exceptional 
architectural pieces. 

Around 20 notable works of architecture will be opened to the partici-
pants. While climbing the top of the high-rise apartment houses, acces-
sing sightseeing terraces of city towers and descending the mysterious 
undergrounds of buildings, sites of religious cults or urban infrastructure 
one can get acquainted with singular architectural solutions and get 
to know the capital city from an unusual perspective. The architectural 
tours will be accompanied by the possibility to visit open studios of key 
architects in Bratislava, disclose the backstage of the architects’ work and 
peep into the fresh concepts being generated right now. 

The opening event will take place on Friday, May 28, 6pm at the  
Slovak Radio Broadcast building, Mytna 1, Bratislava. 

Concept and coordination: Henrieta Moravčíková, Soňa Ščepánová, Peter 
Szalay, Mária Topolčanská, Dagmar Slámová / Department of Architecture, 
Institute of Construction and Architecture, Slovak Academy of Sciences / 
T: +421 2 59309296, dagmar.slamova@savba.sk, www.ustarch.sav.sk

11 12

11 Chatam Sofer Memorial, Bratislava, 2002, architecture: Martin Kvasnica, foto: Henrieta Moravcikova
12 Television transmission tower Kamzík, Bratislava, 1975, architecture: Jakub Tomašák, Juraj Kozák, 
Stanislav Májek, foto: Peter Szalay

Institute of Construction and Architecture 
Slovak Academy of Sciences

Highlights Wien / Niederösterreich / Burgenland Highlights Oberösterreich / Steiermark / Kärnten Highlights Salzburg / Tirol / Vorarlberg 
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Die fünfte Ausgabe der Architektur-
tage steht unter dem Motto  
„Ansichtsexemplar – Architektur  
1:1 erleben“. Damit wird deutlich, 
dass Architektur hautnah erfahren 
werden kann, dass sie sich be-
gehen, erleben und begreifen lässt.  
Mit fachkundiger Begleitung wer-
den Schwellenängste abgebaut, 
Einblicke in oftmals verschlossene  
Gebäude ermöglicht und es  
wird Lust auf neue Architekturen 
gemacht. 

Quer durchs ganze Land – und 
damit europaweit einzigartig – 
können am 28. und 29. Mai 2010 
zu Fuß, per Fahrrad sowie Bus oder 
öffentlichen Verkehrsmitteln Blicke 
hinter die Kulissen von spannen-
den Gebäuden geworfen werden. 
Ebenso gibt es die Möglichkeit, 
neue Freiräume zu ergründen, 
Architektur im Film zu betrachten, 
Ausstellungen zu besuchen und  
interessanten Vorträgen zu lau-
schen. Von West bis Ost und Süd 
bis Nord und auch über die Gren-
zen hinaus wird an diesen Tagen 
Architektur zur Hauptsache. 

Und auch das Feiern kommt nicht 
zu kurz: Feste zum Auftakt oder 
Ausklang machen Vorfreude auf 
Entdeckungen oder bieten Ge- 
legenheiten zum gemeinsamen 
Diskutieren des Gesehenen.  
Die Architekturtage wecken Neu-
gierde und zeigen die Alltags- 
qualität von Architektur. 

Programme für junge Menschen 

Kinder und Jugendliche sind sehr 
interessiert an ihrer Umgebung und 
nehmen diese mit viel Aufmerk-
samkeit wahr. Daher gibt es auch 
in diesem Jahr wieder in allen Bun-
desländern spezielle Angebote für 
junge Menschen. Auf unterschied-
liche Art und Weise wird dabei die 
Umgebung entdeckt, werden die 
Augen geöffnet für die eigene Le-
benswelt und Neues und Vertrautes 
kann erkundet werden. Ebenso 
werden Wünsche und Träume für 
zukünftige Räume entwickelt und 
bei Präsentationen und Interventio-
nen der Öffentlichkeit vorgestellt.

Staatspreis für Architektur und Nachhaltigkeit 2010

Am Donnerstag, dem 27. Mai 2010, um 18:00 Uhr werden im 
Kassensaal der BAWAG P.S.K. Zentrale, Postsparkassengebäude 
Georg-Coch Platz 2, 1010 Wien, die Preisträger des vom Lebens-
ministerium ausgeschriebenen Staatspreises für Architektur  
und Nachhaltigkeit 2010 bekanntgegeben. Im Rahmen einer 
Koope-ration mit den Architekturtagen 2010 können Preisträger 
und nominierte Projekte am 28. und 29. Mai in den jeweiligen 
Bundesländern besichtigt werden. Die zehn ausgewählten Bauten  
zeugen von einer perfekt funktionierenden Symbiose ausge-
zeichneter Architektur und höchsten Ansprüchen an die Nach-
haltigkeit! 

Nominierte Projekte:  
Wohnanlage Fussenau, Dornbirn, Vorarlberg 
Freihof Sulz, Sulz/Röthis, Vorarlberg 
Gemeindezentrum St. Gerold, Vorarlberg 
Gemeindehaus Raggal, Vorarlberg 
Passivhaus Samer Mösl, Salzburg 
Elementfertigungshalle Obermayr, Schwanenstadt, Oberösterreich  
Passivhaus-Volksschule Mauth, Wels, Oberösterreich 
Allgemeine Sonderschule Linz, Oberösterreich 
Pfarre Wels–St. Franziskus, Wels, Oberösterreich 
Die Eine-Welt-Handels-AG, Niklasdorf, Steiermark

Nähere Infos zu den Projekten finden Sie auf  
www.staatspreis.klimaaktiv.at und www.architekturtage.at

Offene Ateliers und Baustellen

Eine zwanglose Begegnung zwischen ArchitektInnen und Inter-
essierten ermöglicht ein Besuch in einem der zahlreichen offenen 
Ateliers oder auf einer offenen Baustelle. Dabei kann man sich 
hautnah vom Entstehen von Architektur ein Bild machen und mit 
den PlanerInnen ins Gespräch kommen. Unterschiedliche Positio-
nen und Haltungen werden dabei sichtbar, die in ihrer Gesamtheit 
die hohe Qualität der österreichischen Architektur ausmachen. 

Allgemeine Informationen

Die Teilnahme an den Veranstaltungen ist bis auf wenige Ausnahmen kostenlos.  
Die Zahl der Plätze ist jedoch begrenzt. Anmeldungen (wo erforderlich) unter www.architekturtage.at 
Detailinfos zu ausgewählten Objekten finden Sie unter www.nextroom.at 
Programmänderungen vorbehalten. 

Die Architekturtage 2010 stehen unter dem Ehrenschutz von Bundespräsident Dr. Heinz Fischer.

Die gestaltete Umwelt prägt das Leben aller Menschen. 
Unerwartete Einblicke dazu bieten die 
Architekturtage 2010 

4  Architektur macht Schule, Praxis, Bauernhof,…

Oberösterreich / Sa, 29. Mai  
Geführte Touren & Programm im afo architekturforum oberösterreich
Arbeitsgebäude unterschiedlicher Branchen sind Ziel der Architekturaus-
flüge in Oberösterreich. So gibt es Touren zum Thema Bildung, Gewerbe 
oder Medizin, andere nehmen aktuelle Bauten aus den Bereichen Gemein-
de, Landwirtschaft sowie Tourismus ins Visier. Im Architekturforum wird 
währenddessen zum 1:1 Bauexperiment geladen. 

5  Von Menschen und Häusern. Architektur aus der Steiermark

Steiermark / Sa, 29. Mai / 10:00 und 14:00 Uhr  
Haus der Architektur, Palais Thinnfeld, Mariahilferstraße 2, 8020 Graz 
Das preisgekrönt schöne Architekturjahrbuch Steiermark (Herausgeber:  
Ilka und Andreas Ruby, Fotografin: Livia Corona) bildet die literarische 
Vorlage zu drei ausgewählten Architektur-Kurzreisen per Bus und zu Fuß. 
Jüngste Architekturwunder ergänzen das Reiseprogramm.

6  Baukultur schafft Lebensqualität

Kärnten / Fr, 28. und Sa, 29. Mai 
Baukultur betrifft alle Menschen – von jung bis alt. Baukultur schafft und 
sichert Lebensqualität. Möglichst früh soll das Verständnis junger Menschen 
für ihr bebautes und gestaltetes Umfeld gefördert werden. Die Architektur-
tage in Kärnten dienen dazu, gebaute Umwelt für die Bevölkerung bewusst 
erlebbar werden zu lassen.

7  Glaubensräume – ein interkultureller Dialog

Salzburg / Sa, 29. Mai / 13:00 Uhr / Treffpunkt: Schallmooser Hauptstraße 40 
Salzburg ist eine Stadt der Kirchen. Einblick in die Vielfalt der Religionen 
wird durch den geführten Besuch des Tempels der Sikhs, der Synagoge, ver-
schiedener christlicher Kirchen sowie einer muslimische Gemeinde ge-
währt. 1:1 soll so vor Ort der Dialog gefördert und mit einem gemeinsamen 
Mahl im Furtwängler-Garten vertieft werden.

8  „Architektur die brennt“ – Kleinarchitekturen für Innsbruck

Tirol / Sa, 29. Mai / 19.00 Uhr/ Eröffnung & Fest im Innsbrucker Waltherpark 
Das Tiroler „Ansichtsexemplar“ 2008, die Plattform „... ich will an den Inn“ 
von columbosnext wird nach zwei Jahren abgebaut und durch Studierende 
der Universität Innsbruck in experimentelle Kleinarchitekturen verwandelt. 
Neue Ansichtsexemplare, die bis Ende Juni den Innsbrucker Waltherpark 
bevölkern.

9  Hier geht’s kollektiv mobil zum Ansichtsexemplar                        

Vorarlberg / Fr, 28. Mai / markierte Gebäude 
Wer könnte an diesem Tag übersehen, was mündige BauherrInnen, um-
sichtige PlanerInnen und versierte HandwerkerInnen gemeinsam produzie-
ren? Die flächendeckende Ansichtsexemplar-Pointierung rückt Bauten und 
Freiräume, die Vorarlbergs Kommunen kulturell bereichern, ins Blickfeld.  
Mit dem Gratisticket für Bus und Bahn gemeinsam von Punkt zu Punkt.

1  Nutzen, Wohnen, Wohlfühlen - Architektur-Solitäre 

Wien / Fr, 28. und Sa, 29. Mai, 14:00 und 16:00 Uhr / Einzelführungen 
Sie lieben die Qual der Wahl? Gut! Denn zahlreiche Einzelobjekte warten 
darauf, von Ihnen entdeckt zu werden: Vom Frauenwohnprojekt bis zum 
neuen Wohnen im Karree St. Marx, vom Arbeiten im Viertel Zwei bis zum 
Geriatriezentrum Leopoldstadt, von der Generalsanierung der TU Wien  
bis zur historischen Postsparkasse von Otto Wagner. Eintritt frei!

2  Architekturlinienbus Wien – Budapest

Niederösterreich / Fr, 28. bis Sa, 29. Mai / zweitägige Exkursion 
Erstmals zwei Tage Architektur auf Linie! Vom mikroskopischen Detail bis 
zum urbanistischen Zusammenhang präsentieren sich Orte, Städte und 
Landschaften der Region Wien, Niederösterreich, Burgenland und der un-
garischen Tiefebene mit Budapest als Highlight. Vor Ort erzählen ExpertIn-
nen über Architektur- und Landschaftsarchitekturprojekte verschiedenster 
Maßstäbe und Genese.

3  Pannonische Ansichten

Burgenland / Fr, 28. und Sa, 29. Mai 
Abermals stellt das Burgenland unter Beweis, dass das östlichste Bundes-
land längst aus seinem architektonischen Dornröschenschlaf wach geküsst 
worden ist. Dokumentiert wird dieser Umstand durch das vielfältige Pro- 
gramm mit einer ganztägigen Bustour, einer Ausstellung, Kinderprogramm 
und Filmen zum Thema Architektur.

1 Fachhochschule Campus Wien, Architektur: Delugan Meissl Associated Architects 2 „Haus am See“, 
Bad Fischau-Brunn, Architektur: Katja Nagy 3 Weingut Erich Sattler, Tadten, Architektur: Architecs Collective
4 afo architekturforum oberösterreich in Linz, Architektur: Bernhard Rosensteiner, Installation: Wolfgang 
Bretter 5 Haus YUG, Architektur: x architekten – alle Fotos: Lukas Hämmerle

6 Thermal Römerbad Bad Kleinkirchheim, Architektur: Behnisch Architekten Stuttgart/Los Angeles/
Boston 7 Wohnbau der GSWB, Postareal Bahnhof Salzburg, Architektur: kofler architects, strobl architekten 
ZT GmbH 8 Plattform „...ich will an den Inn“, Architektur: columbosnext 9 Kinderpavillon Rheindorf, 
Lustenau, Architektur: Hugo Dworzak – alle Fotos: Lukas HämmerleIm
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www.schindler.at

Die neuen Aufzüge von Schindler
bieten maßgeschneiderte und
revolutionäre Lösungen für den
Menschen von heute mit den
Wünschen von morgen. 

Raum/Ruhe/Design

Das Detailprogramm der Architekturtage 2010  
finden Sie unter www.architekturtage.at 

Ansichts-

exemplar

Ansichtsexemplar – Architektur 1:1 erleben 
Am 28. und 29. Mai 2010 finden zum fünften Mal die Architekturtage in ganz 
Österreich statt und feiern somit ihr erstes Jubiläum. Tage der offenen Tür 
in Architekturbüros und spannenden Gebäuden, fachkundige Führungen, 
Exkursionen durch Stadt und Land und über die Grenzen Österreichs hin-
aus, Baustellenbesuche, Vorträge, Diskussionen, Ausstellungen, Filme, Feste 
und Kunstevents sowie Aktionen für Kinder und Jugendliche: Das umfang-
reiche Programm bietet vielfältige Möglichkeiten, Architektur hautnah zu 
erleben, Neues zu entdecken und Ungewöhnliches zu verstehen. 

Ansichtsexemplar - Experience Architecture 1:1. 
On May 28 and 29, 2010 the Architekturtage are taking place all over Austria 
for the fifth time, and at the same time celebrating their anniversary.  
Open house days in architects’ offices and exciting buildings, specialist 
guided tours, excursions in town and country and beyond Austria’s borders, 
visits to construction sites, lectures, discussions, exhibitions, films, festivals, 
art events and activities for children and young people: an extensive  
programme offers wide-ranging opportunities to experience architecture 
close up, to discover the new and to understand the unusual.

Ein Projekt der Kammern der Architekten und Ingenieurkonsulenten  
und der Architekturstiftung Österreich

Wir danken allen privaten Firmen und öffentlichen  
Institutionen, die durch ihre finanzielle Unterstützung die  

Architekturtage 2010 mit ermöglichen.

Hauptsponsor Sponsoren öffentl. Förderer Medienpartner

www.architekturtage.at


